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Schelhammer: Johann S., geboren am 27. Juli 1540 zu Weyra im jetzigen
Großherzogthum Sachsen als Sohn des dortigen Pfarrers, studirte zu Jena,
diente zuerst an verschiedenen Orten als Schulmann, ward 1561 Prediger zu
Walhausen und 1569 zu Quedlinburg. Hier mußte er den Krypto-Calvinisten
weichen; auch in Goslar, wo er inzwischen 1587 Superintendent geworden
war, war seines Bleibens nicht. Er ward darauf 1590 in Hamburg Pastor an der
Peterskirche und 1613 Senior des Ministeriums. Hier starb er am 27. December
1620. Bekannter als durch seine Streitschriften wider die Calvinisten ist er
durch sein Eintreten gegen den Weigel’schen Mysticismus geworden, nämlich
durch seine „Widerlegung“ der Weigelschen Kirchen- oder Hauspostill.
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